
Immer  wieder  Gewalt  gegen
Queer-People

Handelt  es  sich  um
‚Trittbrettfahrer:innen‘?!

Symbolfoto,  Quelle:  Bild  von  Tom  und  Nicki  Löschner  auf
Pixabay

Schon  wieder  Nachrichten  über  gewalttätige  Angriffe  gegen
Queer-People. Wieder ist eine transsexuelle Person, dieses Mal
eine  Transfrau  in  Bremen  öffentlich  in  einer  Straßenbahn
queerfeindlich angegriffen worden.

Nach Pressemeldungen (siehe unten!) sollen die Begleitpersonen
des Angreifers sogar noch diesen Angriff forciert haben.

Dank beherzten Eingreifens anderer Bahnfahrer:innen ließen die
Angreifer  ab  und  verließen  fluchtartig  die  Bahn.  Der
Staatsschutz  ermittelt  nun  wegen  Hasskriminalität.

Die  angegriffene  Person  wurde  mit  schweren
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Gesichtsverletzungen  ins  Krankenhaus  eingeliefert.
Quelle: Männer Media

Trittbrettfahrer:innen  oder  verstärkter
Fokus auf solche Verbrechen?
Nach dem tödlich verlaufenden Angriff gegen Malte C. am Ende
des  CSD  in  Münster  gibt  es  erneut  eine  Meldung  solcher
queerfeindlicher Angriffe.
Was steckt dahinter? Nimmt diese Gewalt zu oder richten wir in
unseren  Medien  nur  verstärkter  unsere  Aufmerksamkeit  auf
solche Verbrechen?

Egal, was es auch sei: beides wäre schlimm.

Es zeigt mir aber auch, wie wichtig solche Berichte sind. Denn
der Vorfall in Bremen zeigt, dass eine erhöhte Sensibilität
für solche Gewalt und Verfolgung gegen queere Personen auch
dazu führen kann, dass noch mehr Menschen, Zivilcourage an den
Tag legen, wenn sie solche Angriffe wahrnehmen.

Ich wünsche der Frau aus Bremen gute Besserung und dass sie
diese  traumatische  Erfahrung  verarbeiten  und  zukünftig
sicherer in unserem Land leben kann, weil sie und alle anderen
auf solidarische Zivilcourage hoffen können.
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